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JAHRESBERICHT
DER

AUFSICHTSBEHÖRDE IN BETREIBUNGS- UND
KONKURSSACHEN FÜR DEN KANTON BERN

ÜBER DAS JAHR 1941

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und
Konkurskammer des Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne.

Die zunehmende Knappheit an Waren hat mehr
und mehr zum Barzahlungsgeschäft geführt, und dieses
hat ein Wachsen der schon im Vorjahr verhältnismässig
geringen Geschäftslast der Betreibungs- und Konkursämter

verhindert. Dagegen verursachen vielen Ämtern
die einzelnen Geschäfte wegen Einführung einer neuen
amerikanischen Buchhaltung durch die Finanzdirektion
und zum Teil auch wegen der mit dem Militärrechtsstillstand

verbundenen Umtriebe mehr Arbeit.
Jedes Betreibungs- und Konkursamt wurde in

gewohnter Weise je einmal vom Gerichtspräsidenten
und den Mitgliedern oder dem Sekretär der kantonalen
Aufsichtsbehörde inspiziert. Daneben besorgten die
Finanz- und die Justizdirektion des Kantons Bern
durch ihre Organe eine Inspektion namentlich des
Kassen- und Gebührenwesens.

Schwere Disziplinarmassnahmen mussten dieses
Jahr nicht ergriffen werden.

Über die Tätigkeit der Betreibungs- und Konkursämter,

der ausserordentlichen Konkursverwaltungen und
der untern Aufsichtsbehörden geben im einzelnen die
drei statistischen Tafeln Auskunft.

Gemäss § 8, Abs. 2, des Dekretes vom 8. September
1936 betreffend die Betreibungsgehilfen wurde das
Dekret vom 19. November 1891 betreffend die Kreise
für die Wahl der Betreibungsgehilfen (Weibel)
aufgehoben, jedoch die bisherige Kreiseinteilung bis zum
Erlasse der vorgesehenen Neuregelung durch die
kantonale Aufsichtsbehörde beibehalten. Nachdem der
Regierungsrat die Herausgabe einer neuen
Gesetzessammlung beschlossen hatte, welche die bis zum 31.
Dezember 1940 erlassenen und bis zur Herausgabe der
Sammlung noch in Kraft stehenden Gesetze, Dekrete
and Verordnungen umfassen soll, hielt es die kantonale
Aufsichtsbehörde mit der Justizdirektion für unzweck-
mässig, das in einzelnen Teilen überholte Dekret vom
19- November 1891 in die Sammlung aufzunehmen.

Nach Fühlungnahme mit den Betreibungsämtern wurde
die Kreiseinteilung bereinigt und in einem Begulativ
vom 18. Dezember 1941 zusammengefasst. Dieses
gestattet mit Einwilligung der Aufsichtsbehörde
vorübergehende Änderungen der Kreise, z. B. im Interesse
kleinerer Wegentschädigungen, wenn ein Weibel weit
vom Mittelpunkt des ordentlichen Kreises entfernt
wohnt. Im Amtsbezirk Saanen wurde die Gemeinde
Abländschen trotz ihren bloss 26 stimmfähigen Bürgern
zu einem selbständigen Weibelkreis erhoben, um zu
vermeiden, dass die Vornahme einer gesetzmässigen
Pfändung, die früher von Saanen aus erfolgen musste,
einen ganzen Tag in Anspruch nimmt. Mehr Mühe
als die Bildung des Kreises dürfte unter Umständen
das Finden eines geeigneten Betreibungsgehilfen machen.

In einem Kreisschreiben musste dem Personal der
Betreibungs- und Konkursämter verboten werden, auf
das Angebot einer Zürcher Firma einzugehen und dieser
gegen Bezahlung die Adressen nachlassvertrags-«reifer»
Schuldner zu nennen.

Was die Geschäftslast der kantonalen Aufsichtsbehörde

betrifft, so langten im Berichtsjahr 470 neue
Geschäfte ein (1940: 484). Dazu kommen 69
Fristverlängerungen in hängigen Konkursen (1940: 38). Von
den 470 Geschäften wurden 398 erledigt, dazu 62
Geschäfte aus dem Vorjahr. Insgesamt sind also 460
Geschäfte am Protokoll abgeschrieben worden. Es
handelt sich dabei um 200 (290) Beschwerden, 30 (38)
Bekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide,
mit Einschluss von 3 (0) Notstundungs- und 7 (14)
bäuerlichen Sanierungsverfahren, 12 (20) Nachlassrekurse,

20 (17) Hotelschutzgesuche, 5 (2) Disziplinarentscheide,

50 (15) Fristverlängerungen zur Beendigung
konkursrechtlicher Liquidationen, 6 (6) Neu- bzw.
Wiederwahlen von Betreibungsgehilfen, 32 (25) Urlaubsgesuche,

46 (27) Anfragen und 59 (21) Verfügungen
und Beschlüsse.
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266 Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen.

Von den beurteilten 200 Beschwerden wurden
abgewiesen 58 (93), zugesprochen 33 (47), teilweise
zugesprochen 11 (13), an die untere Instanz gemäss § 23
EG zum SchKG gewiesen 27 (28), durch Bückzug oder
sonst erledigt 48 (80); nicht eingetreten wurde auf 23
(29) Beschwerden.

Bekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide

gemäss Art. 18 SchKG wurden abgewiesen 13

(17), begründet erklärt 8 (8), teilweise begründet
erklärt 4 (5), durch Bückzug oder sonst erledigt 2 (6);
nicht eingetreten wurde auf 2 (2) Bekurse. Ein Bekurs
wurde zur Neubeurteilung an die erste Instanz
zurückgewiesen.

Von den Nachlass- und Notstundungsrekursen
wurden 4 (2) abgewiesen. 1 (0) Bekurs wurde an die
erste Instanz zur Neubeurteilung zurückgewiesen.
Bekurse im bäuerlichen Sanierungsverfahren wurden 7
(14) wie folgt entschieden: Abgewiesen 2 (6), begründet
erklärt 1 (3), durch Bückzug erledigt 2 (0), zur
Neubeurteilung an die Vorinstanz zurückgewiesen 0 (2);
nicht eingetreten wurde auf 2 (3).

Von den 20 (17) Hotelschutzgesuchen wurden 5

abgewiesen, 4 durch Bückzug erledigt. In den übrigen
11 Fällen bestätigte die Aufsichtsbehörde Nachlassverträge.

Ferner wurden in hängigen Hotelschutzverfahren
35 Nachlaßstundungen erteilt und 21 Nachlaßstun¬

dungen verlängert. Während in den vergangenen
Jahren eine Zeitlang die ordentlichen Nachlassverträge,
die bäuerlichen Sanierungsverfahren und auch das

Bankenrecht die Aufsichtsbehörde stark beschäftigte,
gaben ihrer Arbeit im Berichtsjahre die Hotelschutzverfahren

ein besonderes Gepräge.
27 (19) Entscheide unserer Behörde wurden an die

Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des
schweizerischen Bundesgerichts weitergezogen; diese Instanz
nahm zu den Bekursen wie folgt Stellung: Nichteintreten

in 5 (1), Abweisung in 16 (13), teilweiser
Zuspruch in 0 (1), Zuspruch in 5 (3) Fällen und
Bückweisung zur Neubeurteilung in 1 (1) Fall.

Bern, den 28. Februar 1942.

Im Namen
der kantonalen Aufsichtsbehörde

in Betreibungs- und Konkurssachen,

Der Präsident:

Wäber.

Der Sekretär:

Eggen.
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